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Abschlussprüfung 
 

im Ausbildungsberuf 
 

Verwaltungsfachangestellte/r 
 
 

am 28. November 2023 
 

 
 
 
 
 

1. Prüfungsaufgabe:  Wirtschafts- und Sozialkunde  
 
 

Die Prüfungsaufgabe setzt sich aus den Teilen Staatsrecht, Bürgerliches Recht und Wirtschaft 
mit folgender Punkteverteilung zusammen: 
 
Staatsrecht: 30 Punkte 
Bürgerliches Recht: 35 Punkte 
Wirtschaft: 30 Punkte 
Stil, Aufbau, Argumentation:  5 Punkte 
 
 
Arbeitszeit: 90 Minuten 
 
Hilfsmittel: Es gilt die Hilfsmittelbestimmung für die Zwischen- und Abschlussprüfungen im 

Ausbildungsberuf Verwaltungsfachangestellte/r vom 25. August 2010 mit Er-
gänzungen vom 28. März 2012, 27. August 2012 und 22. August 2018. 

 
Hinweis: Bitte geben Sie zu Beginn Ihrer Ausführungen den Bearbeitungsstand Ihrer 

VSV an! 
 

Beantworten Sie die Fragen und begründen Sie Ihre Antworten mit den ein-
schlägigen Rechtsvorschriften, sofern nichts anderes angegeben ist! 
 

Diese Aufgabe besteht aus drei Seiten (einschließlich Deckblatt)! 
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Staatsrecht 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
           30 Punkte 
 
1. Im Jahr 2024 finden die Wahlen zum 8. Sächsischen Landtag, die 10. Direktwahlen zum 

Europäischen Parlament sowie Kommunalwahlen in Sachsen für die Gemeinderäte und 
Kreistage statt. Der 21. Deutsche Bundestag wird voraussichtlich im Jahr 2025 gewählt. 

   
 

1.1. Nennen Sie die Rechtsnormen, in denen die verfassungsrechtlichen Wahlrechts-
grundsätze für die Wahlen des Deutschen Bundestages, des Europäischen Parla-
ments, des Sächsischen Landtages sowie der Kommunalvertretungen geregelt 
sind!          (8 Punkte) 

 
1.2. Erklären Sie diese Wahlrechtsgrundsätze!    (10 Punkte) 

 
 
2. Die drei Koalitionsparteien der Bundesregierung befinden sich in einer Krise. Die Umfra-

gen sind mäßig, ein Großteil der Bevölkerung ist mit der Arbeit der Koalition unzufrieden. 
Nennen und beschreiben Sie zwei Möglichkeiten, die das Grundgesetz zur vorzeitigen 
Beendigung der Regierungszeit vorsieht!       (12 Punkte) 

 
 

Bürgerliches Recht 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
           35 Punkte 
 
Sachverhalt: 
 
Die junge Nachwuchsreiterin in der Disziplin Dressur, Isabell Weller, wünscht sich zu ihrem 
18. Geburtstag im Mai 2023 einen neuen Dressursattel. Ihre Eltern, die gleichzeitig Isabell 
auch trainieren, schicken ihre Tochter daher auf die Pferdemesse PARTNER PFERD, die vom 
19.01.2023 bis zum 22.01.2023 auf dem Messegelände in Moritzhausen stattfindet. Isabell 
solle sich dort über die Neuigkeiten ein Bild machen und dann ihren Eltern berichten. Gemein-
sam würden sie dann einen passenden neuen Sattel bestellen. 
 
Auf der Messe angekommen, ist Isabell überwältigt von dem vielfältigen Angebot rund um ihre 
sportliche Leidenschaft. Vor allen Dingen eine Sattlerei hat es ihr angetan, die mit einem voll-
kommen neuen Konzept Pferdesättel bauen und anpassen. Auf dem Stand der Firma Pferde-
glück sind unterschiedliche Sättel auch für den Dressursport ausgestellt. Nachdem sich die 
junge Reiterin mit dem Inhaber der Firma Pferdeglück Dominik Meyer einige Stücke ange-
schaut hat, ist sich Isabell sicher, dass ihre Eltern ihren Entschluss unterstützen, einen Sattel 
direkt auf der Messe entgegen des elterlichen Auftrags im Namen der Eltern zu bestellen. Der 
Inhaber der Firma Pferdeglück ist ebenfalls überzeugt, dass dieser Auftrag in Ordnung geht, 
da er Isabells Eltern und deren Pferdeleidenschaft seit langem kennt. Er nimmt daher die Be-
stellung entgegen. 
 
Zu Hause angekommen, erzählt Isabell ihren Eltern ganz begeistert von dem Auftrag und legt 
ganz beiläufig die Rechnung über 7.500,00 € auf den Tisch der Eltern. Die Eltern sind entsetzt 
aufgrund des hohen Preises und lehnen eine Zahlung ab. Sie sind der Auffassung, dass zwi-
schen der Sattlerei Pferdeglück und ihnen kein Kaufvertrag geschlossen worden sei. 
 
 
3. Prüfen Sie, ob Dominik Meyer einen Anspruch auf Bezahlung des Kaufpreises gegenüber 

den Eltern von Isabell Weller hat! 
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Wirtschaft 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

30 Punkte 
 
4. Zu den klassischen Zielen des magischen Vierecks der Wirtschaftspolitik gehört u. a. das 

Ziel des hohen Beschäftigungsstandes. Im Mai 2023 betrug die Arbeitslosenquote für 
Deutschland 5,5 %.  

 
4.1. Werten Sie die 5,5 % im Vergleich zur Zielvorstellung der Wirtschaftspolitik! 

           (2 
Punkte) 
 

4.2. Erklären Sie jeweils kurz zwei mögliche Ursachen (Arten) der Arbeitslosigkeit! 
(6 Punkte) 

 
 
5. Ein weiteres klassisches Ziel des magischen Vierecks der Wirtschaftspolitik ist das Stre-

ben nach einem stetigen, angemessenen Wirtschaftswachstum. Im 4. Quartal 2022 wurde 
die Veränderung des Bruttoinlandsprodukts (BIP) mit -0,5 % gemessen, im 1. Quartal 
2023 entsprechend mit -0,3 % im Vergleich zum Vorquartal. 
 
5.1.  Die Messgröße zur Erreichung dieses Ziels ist das Bruttoinlandsprodukt. Nennen 

Sie die drei Möglichkeiten zur Berechnung des Bruttoinlandsprodukts! (3 Punkte) 
 
5.2.  Beurteilen Sie kurz die oben beschriebene Entwicklung des Wirtschaftswachs-

tums!          (3 Punkte) 
 

5.3. Erläutern Sie kurz zwei Ursachen für diese Entwicklung!   (4 Punkte) 
 

5.4. Ordnen Sie diese Entwicklung der entsprechenden Phase im Konjunkturzyklus 
zu!         (2 Punkte) 

 
 
6. Nennen Sie die zwei weiteren klassischen Ziele der Wirtschaftspolitik!   (4 Punkte) 

 
 
7. Die klassischen Ziele der Wirtschaftspolitik wurden ergänzt, um den gesellschaftlichen 

Veränderungen Rechnung zu tragen. In der aktuellen Entwicklung spielt der Umweltschutz 
bzw. die Erhaltung der Ressourcen eine herausragende Rolle. Nennen Sie drei Maßnah-
men, die die Bundesregierung aktuell zur Erreichung dieses Zieles diskutiert und umsetzt!
           (6 Punkte) 

 
 
 
 
Stil, Aufbau, Argumentation:  5 Punkte 
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Lösungsvorschlag  
 

zur Abschlussprüfung 
im Ausbildungsberuf  

Verwaltungsfachangestellte/r 
 

am 28. November 2023 

 
 

 
 

1. Prüfungsaufgabe: 
Wirtschafts- und Sozialkunde 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die nachfolgenden unverbindlichen Hinweise zur Lösung behandeln die nach Auffas-
sung des Erstellers maßgeblichen Probleme der Aufgabe. 
 
Sie stellen keine „Musterlösung“ dar und schließen andere vertretbare, folgerichtig be-
gründete Ansichten selbstverständlich nicht aus. Der Inhalt und der Umfang der Lö-
sungshinweise, die Ausführlichkeit und die Detailgenauigkeit der Darlegungen enthal-
ten insbesondere keinen vom Prüfungsausschuss vorgegebenen Maßstab für die Leis-
tungsanforderung und –bewertung. 
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Staatsrecht 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
30 Punkte 

 

1.1. Nennen Sie die Rechtsnormen, wo die verfassungsrechtlichen Wahlrechtsgrund-
sätze für die Wahlen des Deutschen Bundestages, des Europäischen Parlaments, 
des Sächsischen Landtages sowie der Kommunalvertretungen geregelt sind.  

(8 Punkte) 
 

Bundestag: Art. 38 Abs. 1 GG, § 1 Abs. 1 BWahlG (2P) 
 

Sächsischer Landtag: Art. 28 Abs. 1 GG, Art. 4 Abs. 1 SächsVerf, § 1 Abs. 1 SächsWahlG  
(2P) 

 

Europäisches Parlament: Art. 14 Abs. 3 EUV, § 1 EuWG (2P) 
 

Gemeinderat/Kreistag: Art. 28 Abs. 1 GG, § 30 Abs. 1 SächsGemO/§ 26 Abs. 1 SächsLKrO  
(2P) 

 
 

1.2. Erklären Sie diese Wahlrechtsgrundsätze!    (10 Punkte) 
 
Allgemeinheit der Wahl bedeutet, dass das aktive wie auch das passive Wahlrecht grundsätz-
lich allen Bürgern zusteht. (2P); Unmittelbarkeit der Wahl ist gegeben, wenn allein durch die 
Entscheidung des Wählers, d.h. ohne dazwischengeschaltete Instanzen entschieden wird, wer 
Abgeordneter bzw. Rat wird. (2P); Freiheit der Wahl ist dann gegeben, wenn die Entschei-
dungsfreiheit der Wähler weder mittelbar noch unmittelbar durch Zwang oder Druck einge-
schränkt wird. (2P); Gleichheit der Wahl bedeutet nicht nur, dass alle Stimmen den gleichen 
Zählwert haben, sondern auch, dass jede Stimme grundsätzlich gleiches Gewicht für die Zu-
sammensetzung des Parlaments bzw. des Gemeinderates/Kreistages und gleiche Erfolgs-
chancen hat. (2P); Geheim ist die Wahl, wenn die Stimmabgabe keinem anderen als dem 
Wähler selbst bekannt ist. (2P) 
 
 

2. Die drei Koalitionsparteien der Bundesregierung befinden sich in einer Krise. Die Um-
fragen sind mäßig, ein Großteil der Bevölkerung ist mit der Arbeit der Koalition unzu-
frieden. Nennen und beschreiben Sie zwei Möglichkeiten, die das Grundgesetz zur 
vorzeitigen Beendigung der Regierungszeit vorsieht.     (12 Punkte) 

 
 

Art. 67 GG Konstruktives Misstrauensvotum (3P) 
Die Abgeordneten des Bundestages können dem Bundeskanzler das Misstrauen aussprechen 
und ihn abberufen, wenn er nicht mehr das Vertrauen des Parlaments genießt. „Konstruktiv“ 
heißt das Kontrollmittel, weil es nicht ausreicht, nur den Kanzler abzuwählen, sondern die Ab-
geordneten müssen sich auch auf einen neuen Regierungschef einigen. Hat die Mehrheit der 
Abgeordneten dem Bundeskanzler das Misstrauen ausgesprochen, ersucht der Bundestag 
den Bundespräsidenten den Bundeskanzler zu entlassen und den gewählten Nachfolger zu 
ernennen. Der Bundespräsident muss diesem Ersuchen entsprechen. (3P) 
 

Art. 68 GG Vertrauensfrage mit Auflösung des Bundestages (3P) 
Die Vertrauensfrage ist eine Möglichkeit, den Bundestag aufzulösen, wenn der Bundeskanzler 
das Vertrauen der Mehrheit der Mitglieder des Bundestags verliert. Der Bundespräsident darf 
auf Vorschlag des Bundeskanzlers den Bundestag innerhalb von 21 Tagen auflösen, wenn der 
Bundeskanzler zuvor den Mitgliedern des Bundestages einen Antrag gestellt hatte, ihm das 
Vertrauen auszusprechen, und dieser Antrag nicht die mehrheitliche Zustimmung erhalten hat. 
Die Auflösung des Bundestags muss innerhalb von 60 Tagen nach der erfolglosen Vertrauens-
frage durch Neuwahlen gefolgt sein. Wird jedoch vor der Auflösung des Bundestages mit der 
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Mehrheit der Mitglieder ein neuer Bundeskanzler gewählt, erlischt das Recht zur Auflösung. 
(3P) 

Bürgerliches Recht 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

35 Punkte 
 

3. Prüfen Sie, ob Dominik Meyer einen Anspruch auf Bezahlung des Kaufpreises gegen-
über den Eltern von Isabell Weller hat! 
 

M könnte einen Anspruch auf Zahlung des Kaufpreises gem. § 433 Abs. 2 BGB gegenüber 
den Eltern der Isabell Weller haben. Voraussetzung hierfür ist ein wirksamer Kaufvertrag. Ein 
Vertrag kommt durch zwei übereinstimmende Willenserklärungen, Angebot und Annahme, 
gem. §§ 145ff BGB zustande. 

 
Durch das Präsentieren der verschiedenen Sättel auf der Pferdemesse PARTNER PFERD 
könnte der Inhaber der Firma Pferdeglück ein Angebot abgegeben haben. Ein Angebot ist 
eine empfangsbedürftige Willenserklärung, mit der jemand einem anderen einen Geschäfts-
abschluss derart anbietet, dass das Zustandekommen des Vertrags nur von dessen Zustim-
mung abhängt.  
 
In der Regel stellen auf einer Messe Firmen ihre Produktpalette aus, um sich einer Reihe von 
Besuchern zu präsentieren. Daher ist das Ausstellen auf dem jeweiligen Messestand objektiv 
nicht eine Äußerung eines Rechtsbindungswillens an einen bestimmten Besucher, sondern 
stellt eine Einladung oder Aufforderung an eine Vielzahl von Interessenten dar, ein Angebot 
abzugeben. 
 
Ein Angebot durch den Inhaber der Firma Pferdeglück liegt somit nicht vor. 
 
Ein Angebot könnte aber von den Eltern der Isabell Weller vorliegen. Lt. Sachverhalt besuchen 
die Eltern zwar nicht selbst die genannte Fachmesse, so dass sie persönlich kein Angebot 
gegenüber dem Inhaber der Sattlerei erklärt haben. Sie könnten jedoch von Isabell wirksam 
vertreten worden sein. 
 
Eine wirksame Vertretung setzt voraus, dass Isabell eine eigene Willenserklärung im Namen 
des Vertretenen, der eigenen Eltern, mit Vertretungsmacht abgegeben hat (§ 164 I1 BGB). 
Isabell ist erst 17 Jahre alt und damit gem. §§ 106, 2 BGB beschränkt geschäftsfähig. Gem. 
§ 165 BGB steht die Minderjährigkeit einer wirksamen Stellvertretung nicht entgegen. 
  
Isabell müsste eine eigene Willenserklärung abgegeben haben. Diese liegt dann vor, wenn 
der Handelnde nicht nur eine fremde Willenserklärung übermittelt, sondern über einen eigenen 
Entscheidungsspielraum verfügt. Lt. Sachverhalt informiert sich Isabell intensiv über die ver-
schiedenen Satteltypen und Ausführungen und entscheidet sich völlig frei für einen der aus-
gestellten Sättel. Eine eigene Willenserklärung liegt somit vor.  
 
Weiterhin muss für den Vertragspartner erkennbar sein, dass der Vertreter nicht für sich selbst, 
sondern für den Vertretenen handelt (sog. Offenkundigkeitsprinzip). Im vorliegenden Fall 
hat Isabell direkt den Inhaber des Geschäftes aufgeklärt, dass sie im Namen der Eltern han-
delt.  
          
Isabell muss mit Vertretungsmacht gehandelt haben. Lt. Sachverhalt schickten die Eltern 
ihre Tochter mit den Worten zur Messe, sich lediglich über das Angebot zu informieren. Isabell 
handelte somit ohne Vertretungsmacht. 

 
Die Eltern wurden durch Isabell nicht wirksam vertreten. Ein Angebot der Eltern gem. § 145 
BGB gegenüber der Sattlerei liegt somit nicht vor.    
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Ein ohne Vertretungsmacht geschlossener Vertrag kann noch nachträglich vom „Vertretenen“ 
genehmigt werden, §§ 177 I, 184 I BGB. Laut Sachverhalt verweigert das Ehepaar Weller 
jedoch erbost eine entsprechende Genehmigung, nachdem sie den Preis des Sattels erfuhren. 
Damit liegt kein wirksamer Kaufvertrag vor.        
   
 
Ergebnis: 
Dominik Meyer hat keinen Anspruch auf Zahlung des Kaufpreises gegenüber den Eltern von 
Isabell Weller. 
 
 
 

Wirtschaft 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

30 Punkte 
 
4.  Zu den klassischen Zielen des magischen Vierecks der Wirtschaftspolitik gehört u. a. 

das Ziel des hohen Beschäftigungsstandes. Im Mai 2023 betrug die Arbeitslosenquote 
für Deutschland 5,5 % (www.statistik.arbeitsagentur.de; 10.06.2023).   

 
4.1. Werten Sie die 5,5 % im Vergleich zur Zielvorstellung der Wirtschaftspolitik! (2P) 

 

→ relativ niedriges Niveau; stabil trotz verschiedener Krisen; Arbeitslosenquote unter 3 % 
entspricht Vollbeschäftigung (www.bwl-lexikon.de; 30.06.2023); im Vergleich zu anderen 
europäischen Ländern niedrig (Hinweis: individuelle Lösungen möglich) 

 
4.2. Erklären Sie jeweils kurz zwei mögliche Ursachen (Arten) der Arbeitslosigkeit! (6P) 
 

• konjunkturelle Arbeitslosigkeit: abhängig von den Phasen, z. B. im Boom geringe An-

zahl Arbeitsloser, da Nachfrage nach Arbeitskräften sehr hoch 

• strukturelle Arbeitslosigkeit: Strukturveränderungen in der Wirtschaft, z. B. Abbau bzw. 

Verlust von Arbeitsplätzen durch Energiewende (Schließen von Kohletagebauen) 

• saisonale Arbeitslosigkeit: im Winter z. B. im Baubereich geringere Beschäftigung 

• friktionelle Arbeitslosigkeit: Arbeitnehmer suchen /wechseln Arbeitsplatz mit zeitlichem 

Versatz 

 
5. Ein weiteres klassisches Ziel des magischen Vierecks der Wirtschaftspolitik ist das Stre-

ben nach einem stetigen, angemessenen Wirtschaftswachstum. Im 4. Quartal 2022 wurde 

die Veränderung des Bruttoinlandsprodukts (BIP) mit -0,5 % gemessen, im 1. Quartal 2023 

entsprechend mit -0,3 % im Vergleich zum Vorquartal (www.destatis.de; 10.06.2023). 

 

5.1. Die Messgröße zur Erreichung dieses Ziels ist das Bruttoinlandsprodukt. Nennen Sie 
die drei Möglichkeiten zur Berechnung des BIP!     (3P) 

 

→ Entstehungsrechnung, Verwendungsrechnung, Verteilungsrechnung 
 
5.2. Beurteilen Sie kurz die oben beschriebene Entwicklung des Wirtschaftswachstums!  

(3P) 
 

→ rückläufiges Wachstum in 2 Quartalen hintereinander, damit kein steigendes BIP, 
ungewöhnliche, nicht wünschenswerte Entwicklung 
(Hinweis: auch hier individuelle Antworten möglich, eventuell auch Argumentation mit 
der Zielvorgabe von 2 % jährlich möglich) 

 
5.3. Erläutern Sie kurz zwei Ursachen für diese Entwicklung!    (4P) 
 

http://www.statistik.arbeitsagentur.de/
http://www.bwl-lexikon.de/


 

Seite 8 von 8 
 

• Lieferkettenunterbrechungen – Engpässe bei Zulieferteilen und Material weltweit, stei-

gende Kosten für die Unternehmen 

• Folgen der Pandemieeinschränkungen, z. B. Schließen von gastronomischen Einrich-

tungen 

• sinkende Nachfrage aus China nach deutschen Gütern – sinkende Exporte, sinkende 

Importeinnahmen 

• Fachkräftemangel – Engpässe in verschiedenen Bereichen, geringeres Angebot 

• Folgen des Ukraine-Krieges und der Russland-Sanktionen – Nichtverfügbarkeit ver-

schiedener Ressourcen 

 
5.4. Ordnen Sie diese Entwicklung der entsprechenden Phase im Konjunkturzyklus zu!

           
 (2P) 

→ Abschwung (Rezession) 
 
 
 
6. Nennen Sie die zwei weiteren klassischen Ziele der Wirtschaftspolitik!  4P 

 

→ außenwirtschaftliches Gleichgewicht, Preisniveaustabilität 
 
 
7. Die klassischen Ziele der Wirtschaftspolitik wurden ergänzt, um den gesellschaftlichen 

Veränderungen Rechnung zu tragen. In der aktuellen Entwicklung spielt der Umweltschutz 
bzw. die Erhaltung der Ressourcen eine herausragende Rolle. Nennen Sie drei 
Maßnahmen, die die Bundesregierung aktuell zur Erreichung dieses Zieles diskutiert und 
umsetzt!           6P 

 

→ Gebäudeenergiegesetz, Förderung regenerativer Energiequellen wie der Ausbau der 
Wind- und Solarenergie, Maßnahmen zur Energieeinsparung, Tierwohllabel, Förderung 
der E-Mobilität, Förderung des Radwegeausbaus, Deutschlandticket, … 

 
 
 
 
Stil, Aufbau, Argumentation:  5 Punkte 
 


